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Herren Bezirksoberliga 2

TST Buer-Mitte : PSV Recklinghausen II 
Samstag, 21.10.2023, 17:30 Uhr

TST Buer-Mitte und PSV Recklinghausen II teilen sich die 
Punkte

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:8 in den Spielen und mit 27:35 Sätzen trennten sich die
Spieler des PSV Recklinghausen II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga 2 am
Samstagnachmittag vom TST Buer-Mitte. Rund 204 Minuten dauerte das Match, ehe das
Schlussdoppel Fröhning-Podwojewski / Loos das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang. Beide Mannschaften absolvierten dieses umdatierte Match mit
Ersatzspielern.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten
Fröhning-Podwojewski / Loos beim 11:9, 11:6, 11:8 gegen Pohlmeyer / Mallach. Nicht ganz
mithalten konnten Majert / Lewis, beim 1:3 gegen Simon / Mallach, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-Pleite von Thomschke / Pasli
gegen Kalberg / Klein. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Bernd Pohlmeyer
zunächst nicht gut aus, so gewann Andreas Fröhning-Podwojewski im Anschluss die weiteren drei
Sätze und damit die gesamte Partie. Bei der 1:3-Niederlage gegen Jürgen Simon hatte Marc Loos
nur im ersten Satz eine Chance. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Jörg Majert das Spiel
gegen Patrick Kalberg noch aus der Hand und verlor mit 1:3. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Peter Thomschke Andre Mallach in fünf Sätzen. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Beim 8:11, 7:11, 5:11 gegen Thorsten Mallach fand
wiederum Akin Pasli von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Mit 11:8, 11:9, 8:11, 11:7 siegte wenig später Sebastian Lewis gegen Christian Klein und gab dabei
nur einen Satz her. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Wenige Chancen hatte indes
Andreas Fröhning-Podwojewski bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten
Jürgen Simon, obwohl das Spiel im Vorhinein als fifty-fifty-Partie eingeschätzt werden konnte. Mit
dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Fröhning-Podwojewski bei 2, während er nun 6
Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging
die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Bernd Pohlmeyer
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Marc Loos gewann gegen Bernd Pohlmeyer mit 3:2.
Seit Beginn der Serie hat Pohlmeyer damit nun einen Sieg bei gleichzeitig 6 Niederlagen zu
verzeichnen. Jörg Majert hatte gegen Andre Mallach indes beim 6:11, 8:11, 4:11 wenig zu bestellen.
Da war final wirklich nichts zu holen. Mittlerweile stand es damit 5:7. Peter Thomschke bezwang
anschließend Patrick Kalberg in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Akin Pasli hatte am Nachbartisch gegen Christian Klein bei seinem 0:3
wenig auszurichten. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Pasli nun bei 0:3,
während Klein bislang 4 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Es dauerte eine Weile, bis
Sebastian Lewis sein 3:2 gegen Thorsten Mallach feiern konnte. Das war nichts für schwache
Nerven. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Kurz strauchelten
sie, aber letztlich waren Fröhning-Podwojewski / Loos beim 11:6, 7:11, 11:9, 11:4 gegen Simon /
Mallach doch überlegen. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.
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Durch dieses Unentschieden hat der TST Buer-Mitte in der Saison nun 0 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
28.10.2023 gegen den SC Union Lüdinghausen III an. Für den PSV Recklinghausen II steht nach
diesem Ergebnis die Partie gegen den FC Schalke 04 III am 27.10.2023 vor der Tür, in das mit
einem Punkteverhältnis von 3:7 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TST Buer-Mitte

Doppel: Fröhning-Podwojewski / Loos 2:0, Majert / Lewis 0:1, Thomschke / Pasli 0:1 
Einzel: A. Fröhning-Podwojewski 1:1, M. Loos 1:1, J. Majert 0:2, P. Thomschke 2:0, A. Pasli 0:2, S.
Lewis 2:0 

 PSV Recklinghausen II
Doppel: Simon / Mallach 1:1, Pohlmeyer / Mallach 0:1, Kalberg / Klein 1:0 
Einzel: J. Simon 2:0, B. Pohlmeyer 0:2, A. Mallach 1:1, P. Kalberg 1:1, C. Klein 1:1, T. Mallach 1:1


